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I. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registro prineipale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone üi Zurigo

189©. 7. November. Die Firma C/T Giftler, Goiffeur in Ilottinyen
(S. II. A. B. 1883, pay. 261) ist erloschen.

Inhaber der Firma C. Gisler in Zürich ist Carl Gisler von Winterthur,
in Zürich. Parfumeriewaaren und Fouinituren. Mühlegasse 14.

8. November. Die Firma Fiedler & Fischer in Zürich (S. II.
A. B. 1889, pay. 821) ist in Folye Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

Inhaber der Firma C. F. Fiedler in Zürich ist Carl Friedrich Fiedler
von Eisleben (Preußen), in Außersihl; diese Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma Fiedler & Fischer. Handlung in
Uhren-Fournituren und Werkzeugen. Weinplatz 6, vom 1. Dezember
künftig an Limmatquai 4.

8 November. Die Firma Müller & lloeslg in Winterthur (S. II.
A. B. 1883, pay. 470, und 1881, pay. 421) ist nach durchgeführter Liquidation

erloschen.

8. November. Moritz Eggeinann von Thun, Ivt. Bern, in Zürich, und
Hans Luginbühl von Rubigen, Kt. Bern, in Hottingen, haben unter der
Firma Eggeniann & Luginbühl in Zürich eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. September 1890 ihren Anfang nahm. Epicerie fine,
Delikatessen, feine Weine und Liqueurs. Fraumüristerstraße 13.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Aarwangen.
189©. 7. November. Mittelst Statuten vom 1. August 1890 hat

sich unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Rohrbach
und Umgehung, mit Silz in Rohrbach, eine G enossenschaft gebildet,
welche, ohne dabei einen Gewinn zu beabsichtigen, bezweckt: Die Förderung
und Hebung einer rationellen Landwirtschaft, insbesondere einer lohnenden
wirtschaftlichen Berufstätigkeit ihrer Mitglieder a. durch genossenschaftliche
billigste Beschaffung von Bedürfnissen und Hülfsinitteln der Haus- und
Landwirtschaft in bester Qualität; b. durch gemeinschaftlichen Verkauf
von Produkten aus dem landwirtschaftlichen Betrieb und c. durch
Vorkehren und Schritte zur Veredlung der Viehzucht. Jedes Mitglied hat ein
Eintrittsgeld von 2 Fr. und einen jährlichen Unterhaltungsbeitrag von 1 Fr.
zu bezahlen. Eine Erhöhung durch die Genossenschaftsversammlung bleibt
vorbehalten. lür die von der Genossenschaft rechtsverbindlich
übernommenen \ erpflichtungen, für welche das Genossenschaftsvennögen nicht
hinreicht, haften die Genossenschafter persönlich und solidarisch. Mitglied
der Genossenschaft kann jeder Landwirt der Gemeinde Rohrbach und
Umgebung werden, welcher zahlungssicher und im Besitze der bürgerlichen
Ehren und Rechte ist. Die Mitgliedschaft wird erlangt durch Unterzeichnung
der Statuten oder schriftliche Beitrittserklärung und Aufnahmebeschluß.
Dieselbe erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluß. Der
Ausscheidende verliert jeden Anspruch am Genossenschaftsvermögen. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung, der
Vorstand und die Rechnungspiüfungskommission. Der Vorstand besteht
aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Sekretär (welcher zugleich
Kassier ist) und vier Beisitzern. Der Präsident oder der Vizepräsident
führen für die Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift. Gegenwärtig
sind gewählt: Als Präsident Joh. Andreas Hiltbrunner von Wyßachengraben,
Landwirth, in Rohrbach; als Vizepräsident Johann Minder, Landwirth, von
und zu Rohrbach; als Sekretär und Kassier Ernst Iff, Landwirth, von
Auswyl, in Rohrbach; als Beisitzer Wilh. Gottfr. Wälchli von Ochlenberg,
Landwirth, in Rohrbach; Fritz Zulauf, Sohn, Landwirth, von und zu Rohrbach;

Joh. Ulrich Iff, Gemeindeschreiber, von und zu Auswyl, und Jakoh
Lanz, Feilenhauer, von und zu Rohrbach.

Bureau Bern.
8. November. Die Firma Gebr. Sestani in Bern (S. II. A. B.

1883, pay. 278) ist in Folge Abtretung des Geschäftes erloschen.
Inhaber der Firma Ernst Rüfenacht in Bern ist Herr Ernst Rüfenacht

von Maikirch, wohnhaft in Bern, welcher das Geschäft der erloschenen
Firma Gebr. Sesiani weiterführt. Natur des Geschäftes: Optiker und
Mechaniker. Marktgasse 11.

8. November. Inhaber der Firma C. Caggione in Bern ist Herr
Galixte Gaggione von Pianceri, Italien, wohnhaft in Bern. Weinhandlung
und Comestibles. Kramgasse 75.

10. November. Die Kollektivgesellschaft Gugger & König,
Weinhandlung, in Bern (S. II. A. B. 1888, pay. 747) hat sich durch Ueber-
einkunft vom 30. Oktober 1890 aufgelöst. Die Aktiven und Passiven werden
von dem Gesellschafter Herrn König übernommen.

Inhaber der Firma F. König, Nachfolger von Gugger & König, in
Bern, ist Herr Franz König von Wiggiswyl, wohnhaft in Bern. Natur des
Geschäftes: Weinhandlung.

10. November. Die im Handelsregister von Bern eingetragene
Genossenschaft Bürgerliche Ersparniss-Casso der Stadt Bern, mit Sitz in
Bern (S. H. A. ß. 1883, pag. 558; 1884, pag. 485; 1886, pag. 98; 1889,
pag. 906), hat in ihrer Generalversammlung vom 9. Juni 1890, am Platze
des verstorbenen Herrn Ludwig Budrauff, mit sofortigem Amtsantritt zum
Vizepräsidenten der Anstalt gewählt Herrn Carl Ilowald, Amtsnotar in Bern,
und an Stelle des letzteren, mit Amtsantritt 1. Januar 1891, als Mitglied in
die Direktion Herrn Emil König-Bockel in Bern. In der Generalversammlung
vom 8. September 1890 wurde dann am Platze des verstorbenen Herrn
Moritz von May-von Werdt, mit sofortigem Amtsantritt, als Präsident der
Anstalt gewählt Herr Carl Howald, Amtsnotar in Bern; ferner an Stelle
desselben als Vizepräsident Herr von May-von Wagner, welcher Mitglied
der Direktion war, und endlich als Direktionsmitglied, am Platze des Herrn
von May-von Wagner, Herr A. Wäber-Lindt in Bern.

10. November. Die Firma A. Wagner in Bern (S. II. A. B. 1883,

pag. 293) ist in Folge Absterbens des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma M. Wagner in Bern ist Fräulein Marie Wagner
von und in Bern, welche das Geschäft der erloschenen Firma A. Wagner
in bisheriger Weise weiterführt. Natur des Geschäftes: Depot der
Fabrikate von Christofle & C1* in Paris und Karlsruhe und Messerschmied-

waaren. Kramgasse 53.
Bureau Biel.

7. November. Inhaberin der Firma Bossy-Marmier in Biel ist Frau
Marie Bossy-Marmier, Benjamins sei. Wittwe, von Payerne, in Corsier-sur-
Vovey. Diese Firma ertheilt Prokura dem Herrn Jaques-Henri Küfer
von Ins, Negt., in Biel. Natur des Geschäftes: Glas- und Porzellanwaaren-
handlung. Untergasse Nr. 22.

Bureau Interlaken.
7. November. Inhaberin der Firma Maria Waldner in Brienz ist

Frau Maria Waldner geb. Ostermann von Bozen, Tyrol, wohnhaft in Brienz.
Natur des Geschäftes: Handel mit Lehensmitteln, Kurzwaaren etc. Sitz:
Brienz. Die Fiima ertheilt Prokura an Alois Waldner von Bozen, in
Brienz.

Bureau Thun.

10. November. Unter dem Namen Yelo-Club Thun besteht, mit Sitz
in Thun, ein Verein, welcher zum Zwecke hat, die Verbreitung und
praktische Verwerthung des Velozipedes als schnelles und billiges Verkehrsmittel,

Veranstaltung von Wettfahrten etc., ferner Lustfahrten, sowie
geselliges Zusammenwirken auf dem Gebiete dieses Sportes durch Anlehnung
an Vereine gleicher Richtung. Die Vereinsstatuten sind am 22. Mai 1890
revisionsweise festgestellt worden. Der Klub besteht aus Aktiv-, Passiv-
und Ehrenmitgliedern. Als Aktivmitglied kann jeder ehrenfähige und des

Fahrens kundige Bürger aufgenommen werden, der eine Maschine besitzt.
Die Aufnahme der Aktiv- und Passivmitglieder geschieht in geheimer
Abstimmung, wobei a/a Mehrheit der anwesenden Aktiven entscheidet. Die

Aktivmitgliedschaft verpflichtet zur Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 3,
eines monatlichen Unterhaltuugsgeldes von 50 Ct. und eines eventuell zu
beschließenden Extraheitrages. Das Unterhaltungsgeld kann nach Bedürfniß
erhöht werden. Passivmitglieder bezahlen einen jährlichen Beitrag von
Fr. 5. Zu Ehrenmitgliedern dürfen nur solche ernannt werden, welche
sich um den Klub und seine Bestrebungen verdient gemacht haben. Die

Mitgliedschaft hört auf bei Austritt oder Ausschluß. Die Organe des Klubs
sind: Die Versammlung und der Vorstand, letzterer bestehend aus dem

Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Sekretär, dem Kassier und dem
Beisitzer. Der Präsident oder der Vizepräsident und der Sekretär oder
der Beisitzer vertreten den Klub nach Außen und führen für denselben
kollektiv je zu zweien die verbindliche Unterschrift. Die Bekanntmachungen
des Vereins erfolgen durch einmalige Insertion im « Täglichen Anzeiger » von
Thun. Für die Verbindlichkeiten des Klubs haftet nur dessen Vermögen;
die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Bei
Auflösung des Klubs muß das vorhandene Klubvermögen dem Einwohnerverein

von Thun zu sportentsprechender Verwendung zufallen. In den
Vorstand sind gewählt: Als Präsident Christian Gerber, Sohn, Handelsmann;

als Vizepräsident Joh. Christ. Mögle, Photograph; als Sekretär Fritz
Michel, Commis; als Beisitzer Albrecht Burger, Handelsmann, alle in Thun.

10. November. Die Käsereigenossenschaft von Schwendibach in
Schwendibach (S. II. A. B. 1889, pag. 83) hat in ihrer Versammlung vom
10. Oktober ahhin, am Platze des Johann BeufSer in Schwendibach, zu
ihrem Präsidenten gewählt Friedrich Wyß, Landwirth auf der Gappen, am
Homberg.
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Kanton Luzern — Canton de Lucerne — Cantone di Lucerna

18!IO. 7. November. Die Kollektivgesellschafl unter der Firma Sam,.
Dreifuss & C*e in Imzern (S. II. A. B. 1887, pay. 669) hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Sam. Dreifuss in Luzern ist Samuel Dreifuss von
Endingen, wohnhaft in Luzern. Die Firma hat Aktiva und Passiva der
erloschenen Firma Sam. Dreifuss & C" übernommen. Natur des
Geschäftes: Pariser Kleider-Bazar. Geschäftslokal: Kramgasse 14.

8. November. Die KolleJctivgesellschafl unter der Firma Geschwister
liättig in Pfaffnau (S. II. A. B. 1883, pag. 47) hat sich aufgelöst. Die
Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma J. Küttig Negt. in Pfaffnau ist Josef Bättig von
Uflhusen, wohnhaft in Pfaffnau. Natur des Geschäftes: Spezereihandlung
und Fuhrhalterei.

8. November. Die Firma Joh. Jurth in Sursee (S. II. A. B. 1884,
pag. 298) ist in Folge Ahlebens des Inhabers erloschen.

Niflwaläcn — Untervalden-les-tias — Unterwaiden Lasso

18DO. 7. November. Die Herren Landesstatthalter Ingenieur
Ferdinand Businger, Landessäckelmeister Dr. Karl Odermatt, Obergerichts-
präsident Konstantin Odermatt, Oberrichter Louis Spichtig und Rathsherr
Robert Wagner, alle wohnhaft in Stans, haben unter der Firma R. Wagner & C",
Portlandcementfabrik Stans eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit der Eintragung in's Handelsregister beginnt. Der Sitz der Gesellschaft
ist Stans.

Kanton Solottinrn — Canton de Soleure — Cantone fli Soletta

Bureau fur den FLegisterbesirk Bucheggberg

18DO. 7. November. Inhaber der Firma Chr. Schneider Käser
in Schnottwil ist Christian Schneider, Johannes sei., von Büren zum Hof,
in Schnottwil. Natur des Geschäftes: Käse- und Butterfabrikation.
Geschäftslokal : Untere Käserei.

7. November. Inhaber der Firma Joli. Gygax in Schnottwil ist Johann
Gygax, Ursen sei., von Seeberg, in Schnottwil. Natur des Geschäftes:
Käse- und Butterfabrikation. Geschäftslokal: Obere Käserei.

7. November. Inhaber der Firma Friedrich Bähler in Balm ist
Friedrich Bähler, Johannes sei., von Buchholterberg, in Balm. Natur des
Geschäftes: Käse- und Butterfabrikation.

7. November. Inhaber der Firma Fritz Zanggor in Schnottwil ist
Fritz Zangger, Johann Jakobs, von Brunnenthal, in Schnottwil. Natur des
Geschäftes: Wirthschaft und Metzgerei. Geschäftslokal: Gasthof zur Krone.

Bureau für den Registerbezirk Lebern
6. November. Inhaber der Firma H. Walker in Oberdorf ist Hans

Walker von und in Oberdorf. Natur des Geschäftes: Tuchhandlung und
Schneiderei. Geschäftslokal: Gebäude Nr. 45 \

8. November. Die Firma Consum-Geschäft C. Kottmann in
Langendorf (S. II. A. B. 1886, pag. 631) ist in Folge Ablebens des
Firmainhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Consum-Geschäft Kottmann in Langendorf ist
Frieda Kottmann-Munzinger von und in Solothurn, welche Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma übernimmt. Natur des Geschäftes: Consum-
waarenhandlung. Hauptniederlassung in Langendorf. Verkaufsstellen in
Bellach, Lommiswil, Oberdorf, Rüttenen und Heidenhubel bei Solothurn.
Die Firma Consum-Geschäft Kottmann in Langendorf ertheilt Prokura
an Herrn Jean Zwygart von Kirchlindach, Kt. Bern, in Langendorf.

Bureau Ölten.

7. November. Inhaberin der Firma Büttiker-Akermami in Ölten
ist Frau Carolina Büttiker-Akermann, Ehefrau des Herrn Sales Büttiker
von und in Ölten. Natur des Geschäftes: Wirthschaft, Wein-, Spirituosen-
und Kolonialwaarenhandlung. Die Firma ertheilt Prokura an Herrn
Sales Büttiker und Herrn Karl Büttiker.

7. November. Inhaber der Firma Jul. Lang in Ölten ist Herr Julius
Lang, Tapissier, von und in Ölten. Natur des Geschäftes: Möbel-, Bett-
waaren- und Aussteuergeschäft. Geschäftslokal: Zum rothen Thurm.

7. November. Inhaber der Firma Th: Disteli in Ölten ist Herr
Theodor Disteli zum Restaurant Olten-Hammer in Ölten. Natur des
Geschäftes: Wirthschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Restaurant Olten-Hammer.

7. November. Inhaber der Fiima Victor Studer zur Rose in Ölten
ist Herr Victor Studer von und in Ölten. Natur des Geschäftes:
Wirthschaftsbetrieb und Weinhandlung. Geschäftslokal: Gasthof zur Rose.

8. November. Inhaber der Firma J. Dobler in Ölten ist Herr Johann
Dobler von Mümliswil, in Ölten. Natur des Geschäftes: Käse- und
Butterhandlung.

8. November. Inhaber der Firma Arnold Büttiker in Ölten ist Herr
Arnold Büttiker, Bäcker und Wirth in Ölten. Natur des Geschäftes:
Bäckerei und Wirthschaft. Geschäftslokal: An der Trimbacherstraße.

8. November. Die Firma Emanuel Labhardt in Ölten (S. II.
A. B. 1885, pag. 191) ist in Folge Wegzuges des Inhabers auf dessen
Verlangen gestrichen worden.

Bureau Stadt Solothurn.
9. November. Inhaber der Firma Alois Weber in Solothurn ist Alois

Weber, Joh. sei., von und in Solothurn. Natur des Geschäftes: Groß-
und Kleinmetzgerei. Geschäftslokal: Klosterplatz.

10. November. Inhaber der Firma J. Gscliwind in Solothurn ist
Josef Gscliwind von und in Solothurn. Natur des Geschäftes: Kurwirth-
schaft, Hötel Weißenstein.

10. November. Inhaber der Firma U. J. Wyss in Solothurn ist Urs
Josef Wvß von Oberdorf, wohnhaft in Bellach. Natur des Geschäftes:
Zimmerei und Bauschreinerei. Geschäftslokal: Heidenhubel.

Basel-Staät — Bäle-yille — Basilea-Cittä

181M). 7. November. Inhaber der Firma T. Engeli in Basel ist
Johann Traugott Engeli von Sulgen (Thurgau), wohnhaft in Basel. Natur
des Geschäftes: Dekorateur. Tapetenhandlung. Geschäftslokal: Münsterberg

8.

7. November. Die Firma Emanuel Dreyfus in Basel (S. II. A. B.
1883, pag. 5) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma L. de Emanuel Dreyfus.

7. November. Inhaber der Firma L. de Emanuel Dreyfus in Basel
ist Lazarus Dreyfus von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma Emanuel Dreyfus und ertheilt Prokura
an Albert Dreyfus von und in Basel. Natur des Geschäftes: Seide, Chappe,
roh und gefärbt, Seidenabfälle aller Gattungen. Geschäftslokal: Petersgasse

40.

7. November. Inhaber der Firma Fr. Masarey in Basel ist Franz
Masarey von und in Basel. Natur des Geschäftes: Färberei und
Glanzgarnfabrik. Geschäftslokal: Clarastraße 39 und 41.

8. November. Inhaber der Firma Theophil Vischer in Basel ist
Theophil Vischer-VonderMühll von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Spinnerei von Violetgarnen, Kommission in Seidenabfällen, Agentur in
Maschinen. Geschäftslokal: St. Elisabethenstraße 15.

8. November. Die Firma Alb. Eollenweider in Basel (S. II. A. B.
1883, pag. 6) ist in Folge Todes erloschen.

Kanton St. Gallen — Canton fle St-Gall — Cantone Hi San Gallo

Btireau St. Gallen.

1890. 7. November. In Ausführung des neuen Geschäftsreglements
der Aktiengesellschaft « Eidgenössische Bank » in Bern ist der Firmaname
«Eidgenössische Bank Gomptoir St. Gallen» der Zweigniederlassung

in St. Gallen (S. IL A. B. 1883, pag. 538 und 970; 1884, pag. 336;
1885, pag. 460; 1886, pag. 560 und 676; 1887, pag. 886; 1888, pag. 379,
und 1889, pag. 270 und 724) abgeändert worden in Eidgenössische Bank
(Banque Federale). Der Verwaltungsrath hat sodann, wie für den Hauptsitz
in Bern, so auch für die Zweigniederlassung in St. Gallen dem General-
Inspektor William Fazy in Bern, dem Kontroleur-lnspektor F. Richard in
Bern und dem Inspektor-Comptable Eugen Ruedolf in Bern, und zwar
jedem einzeln, Prokura erlheilt. Dagegen ist die an Heinrich Biebrich
ertheilte Unterschrift als Generaldirektor ad interim auch für die
Zweigniederlassung in St. Gallen dahingefallen. Für die Zweigniederlassung in
St. Gallen hat der Verwaltungsralh an Joseph Grütter in St. Gallen in der
Weise Prokura ertheilt, daß derselbe kollektiv je mit einem der bisherigen
zwei Kollektivprokuristen, J. Bischofberger und U. Müller, zu unterzeichnen
berechtigt ist.

7. November. Inhaber der Firma A. Naumann in St. Gallen ist
Arthur Naumann, wohnhaft in New-York, seit 1. November 1890. Die
Firma hat an Oscar Stäheli, Vater, und an Oscar Stäheli, Sohn, in St. Gallen,
Prokura ertheilt.

Kanton Aargan — Canton fl'Argoyie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Zofingen.

18DO. 8. November. Inhaber der Firma F. Liecliti in Zofingen ist Fritz
Liechti von Lauperswyl (Kt. Bern), in Zofingen. Die Firma errichtet eine
Filiale in Bern. Die Firma ertheilt Prokura an Arnold Egger von
Aarwangen (Kt. Bern), wohnhaft in Zofingen. Natur des Geschäftes: Handel
mit Leder und Fournituren. Geschäftslokal in Zofingen, Nr. 171, in der
Oberstadt.

Kanton Waadt — Canton de Vaufl — Cantone fli Vaufl

Bureau de Cossonay.

18DO. 7 novembie. Emile-Francois Chanel de Gollion, y domicilii,
fait inscrire qu'il est chef de la raison Emile Clianel-Delaporte, ä Gollion.
Genre de commerce: Chaussures, confections, öpicerie, mercerie et tabacs.

Bureau de Cully.
7 novembre. Le chef de la maison Rosine Moret-Pahud est Rosine

nöe Pahud de Clarmont et Vaux, doiniciliöe ä Lutry, femme autorisöe de

son mari Edouard Moret. Cette maison, antörieurement ölablie ä Henniez
et inscrite au registre du commerce de Payerne, est transferöe ä Lutry
des le 3 septembre 1890. Genre de commerce: Boulangerie.

Bureau de Lausanne.

6 novembre. Bartholomöo Formica de Ilivalta di Torino (Italie) et
Jean Pegurri de Val'Alta, Bergamo (Italie), les deux domiciliüs ä Lausanne,
ont constituö, sous la raison sociale Fonniea & Pegurri, une sociötö en

nom collectif qui a commencö le l"janvier 1889. La sociötö a son siöge
ä Lausanne et a pour but l'industrie de charretier. Bureau: 10, Calvaire.

Bureau de Payerne.

8 novembre. La raison Jtosine Moret-l'ahud, ä Henniez (F. o. s.

du c. de 1890, page 214), a cesse d'exister audit lieu, ensuite du transfert
de cette maison ä Lutry, des le 3 septembre 1890, et son inscription an

registre du commerce du district de Lavaux (Cully) le 7 novembre 1890.

Elle est done radiee au bureau du registre de Payerne.

Bureau de Vevey.

8 novembre. Le chef de la maison Hofmanii Emile, ä Vevey, est
Emile-Henri fils de Melchior Hofmann de Schottikon (Zurich), domicilii
ä Vevey. Genre de commerce: Laiterie, beurre et fromage. Magasin:
Rue d'Italie, ä Vevey.

8 novembre. Le chef de la maison L. Kronenberg, ä Vevey, est
Laurent fils de Jacob Kronenberg de Dagmersellen (Lucerne), domicilii
ä Vevey. Genre de commerce: Exploitation du cafö de la Croix-Blanche.
Etablissement: Rue du Centre, Vevey.
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Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1890. 5 novembre. La socilti en nom collectifDesffras <£* Chappuis,
ä Geneve (F. o. s. du c. de 1889, page 778), est declaree dissoute a dater
du 31 aoüt dernier. La liquidation en est opirie d'un commun accord erdre

les deux associes.
Les suivants: Jules Desgraz de Chexbres (Yaud), sus-dAsignA, et

Francois Chauten, originaire de la Haute-Savoie, et sujet Italien par droit
d'option, tous deux domiciles ä Genöve, ont constituA en cette ville, sous
la raison sociale Jules Desgraz & Cie, une sociAtA en commandite qui
a commencA le 1" septembre 1890. L'associA Jules Desgraz est seul
gArant indAfiniment responsable, et Frangois Chauten commanditaire pour
une somme de cinq cents francs. Bureau et chantier: 39, Rue de la
Navigation.

6 novembre. Le chef de la maison Emile Gnaedinger, ä Plainpalais,
commencAe le premier septembre 1890, est Emile Gnaedinger de Rixheim
(Alsace), domiciliA ä Plainpalais. Genre de commerce: CafA. Locaux:
14, Chemin des Bains.

Anden etablissement du sieur P Marc Maxa, ä Plainpalais (F. o. s.
du c. de 1883, page 933), radie pour cause de renonciation.

6 novembre. La socieU en nom collectif Hiller & Leon Jonneret,
ä Carouge (F. o. s. du c. de 1890, page 617), est declaree dissoute des cejour.

L'associA Jean Hiller, domicilie ä Carouge, continue seul la suite de
la maison, sous la raison Jean Hiller, ä Carouge, et reste Agalement
chargA de son actif et passif ä dater du 15 juillet 1890. Genre d'ndustrie:
MAcanicien-constructeur. Bureau et ateliers: Glos de la Filature.

7 novembre. Le chef de la maison A. Ruffion, ä Plainpalais,
commencAe le 1" courant, est Lucien-Alphonse B.uffion de Laude (dAp4 du
Doubs), domicilii ä Plainpalais. Genredecommerce: CafA. Local: 2, Chemin
de la Cluse.

Anden commerce de J. Chappax, ä Plainpalais (F. o. s. du c. de 1883,
page 916), radii pour cause de renonciation.

7 novembre. Le chef de la maison Bounous Barthelemi, ä GenAve,
est BarthAlemi Bounous de Saint-Jean (Vallees vaudoises du PiAmont),
domicilii ä Genöve. Genre de commerce: Laiterie et fromagerie. Magasin:
A l'enseigne « Laiterie Vaudoise », 14, Rue Etienne-Dumont.

Mannheimer Yersicherungs-Gesellschaft in Mannheim.
Aktiva. Bilanz pro 30. .Tlini 1B0O. Passiva.

Mk.
1 6,000,000
\ 3,667,363
1 177,855
1 16,221

894,115
42,866

850,101
106,126
24,526

Pf.

95
80
25
82
18
74
10
Ol

Wechsel der Aktionäre.
Kapitalanlagen laut Bericht.
Immobilien-Konto (bisherige Abschreibungen Mk. 158,567. 81).
Mobiliar-Konto (bisherige Abschreibungen Mk. 22,160. 84).
Baar in Kassa und bei den Banken.
Wechsel im Portefeuille.
Ausstände bei Agenten und Versicherten.
Diverse Debitoren.
Stückzinsen laut Yortrags-Konto.

Aktienkapital
Kapital-Reservefond
Diverse Kreditoren
Reserve für laufende Risiken
Reserve für schwebende Schäden
Unterstützungsfond für die Beamten
Nicht präsentirte Coupons
Gewinn- und Verlust-Konto

Mk.

8,000,000
1,850,000

384,031
441,509
747,525
45,100

4,043
306,967

Pf.

34
46'
86,

19

11,779,176 85 11,179,176 85.
(B. Nr. 82.)

Mannheim, 4. Oktober 1890. Mannheimer Yersicherungs-Gesellschaft
Der Aufsichtsrath: Der Vorstand:
F. Fngelliorn. Jliililinglmiis. Post,

Decisions snr l'application du tarif,
prises par le Departement federal des peages en octobre 1890.

N° 1 du tarif. Exempt. On ne doit admettre comme dechets de peaux pour la
fabrication de la colle forte que des döchets de peaux non tannics, c'est-ä-dire les

rognures de peaux brutes et le tissu cellulaire compris entre la chair et la peau que
l'on enleve pour nettoyer cette dernicre. Les döchets et rognures de cuir et de peau
tannee de tout genre rentrent dans le n° 7, k 20 cts.

N° 9. Droit fr. 10. —. Moüt de raisin, concentrö par l'Avaporation.
N° 17. Droit fr. 1. —. Ajouter k l'explication: „Vaseline purifiöe" les mots: „en

füts (en boites, voir n° 25)". -
N° 25. Droit fr. 7. —. Vaseline en boites.

„ 42a. „ „16 —. Verre teinte pour vitraux (Kathedra'glas).
„ 88. „ „ 45.—. Souliers endrap, bordös de pelucheet avec semelles en cuir.
„121. „ „ —.60. Fonds de chaudiöres k vapeur, en fer forgö, memo perces.
„ 242. „ „2. —. Ou ne doit acquitter, d'aprös cette rubrique du tarif,

que la melasse tout k fait brute ne pouvant servir ä l'alimentation
N° 243. Droit fr. 7. —. Remplacer l'explication: „Sirop transparent, sans odeur

empyreumatique" par: „Melasse pouvant etre employee ä l'alimentation".
N° 260. Droit fr. —. 50. Ajonter k l'explication: „Vaseline (graisse minörale) non

purifiöe" les mots: „en füts".

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
TraitAn.

Turquio. Ensuite de diffArentes questions que des exportateurs ont
posAes au DApartement fAdAral des affaires AtrangAres, nous rappelons de
nouveau qu'en son temps la Suisse et la France avaient en commun conclu
avec la Porte un tarif conventionnel douanier pour l'importation en Turquie,
mais que ce tarif n'a pu obtenir force de loi parce que les nAgociations
sur le traitA auquel il aurait dd Atre annexA comme partie intAgrante, n'ont
pas abouti. L'ancien tarif conventionnel franco-suisse nAgociA avec la Porte
en 1861/62 est arrivA ä son expiration le 13 mars de cette annAe et, pour
le remplacer, il a AtA Atabli, par Achange de notes, que ces pays se
traiteront rAciproquement sur le pied de la nation la plus favorisAe. La
Suisse a ainsi droit actuellement ä toutes les faveurs que la Porte accorde
ou accordera ä d'autres Etats. Pour l'importation en Turquie, le droit
ad valorem de 8 °/o est encore maintenant appliquA d'une maniAre gAnArale.
Selon toutes probabilitAs, une modification ;i cet Agard n'interviendra
qu'aprAs la mise en vigueur des nouveaux traitAs que la Porte a dAjä
conclus avec l'Allemagne et l'Angleterre et de ceux qu'elle nAgocie encore
avec l'Autriche, l'ltalie, etc. Les nouveaux droits que la Porte a dAjä
fixAs dans toutes les nAgociations qui ont eu lieu jusqu'ici avec les ditfArents
Etats, comme aussi ceux qui seront encore convenus, seront admis dans
le tarif gAnAral turc, c'est-ä-dire que, dans leur ensemble, ils constitueront
ce tarif gAnAral qui, ensuite, entrera probablement en vigueur pour toutes
les marchandises sans distinction de provenance, en remplacement du droit
actuel de 8 % de la valeur.

Nous saisissons cette occasion pour ajouter aux informations ci-dessus
la remarque gAnArale que la Division du commerce du DApartement
fAdAral des affaires AtrangAres rApondra toujours volontiers, dans la mesure
oil cela est possible et oil les circonstances le permettent, aux demandes
que les exportateurs suisses lui adresseront sur les questions relatives aux
traitAs de commerce et des tarifs douaniers Atrangers, en tant, toutefois,
que les renseignements dAsirAs n'ont pas dAjä AtA donnAs par la Feuille
officielle du commerce.

Rumänien. Im Beginn der Anmerkung zu der Mittheilnng in unserer gestrigen
Nummer ist der schweizerische Handelsvertrag mit Rumänien aus Versehen unter den
Tarifverträgen dieses Landes angeführt; es handelt sich anstatt dessen um einen
sogenannten Meistbegünstigungsvertrag, wie übrigens aus dem Rest der Anmerkung
selbst ersichtlich ist.

Zoll wesen. — Douaues.
Vereinigte Staaten. Der Abschnitt II der Mac Kinley-Verwaltungsbill bestimmt,

daß in Fällen, wo der wirkliche Marktwerth eines fabrizirten Artikels, für welchen der
Zoll ganz oder theilweise vom Werth erhoben wird, nicht zur Zufriedenheit der
abschätzenden Beamten festgestellt werden kann, von den Appraisers alle ihnen zu
Gebote stehenden Mittel anzuwenden seien, um die Produktionskosten am Iler-
stellungsorte ausfindig zu machen. Im Abschnitt 8 ist ferner bestimmt, daß der Fabrikant
oder Absender der betreffenden Waare, sofern diese auf Konsignation eingeführt wird,
der beglaubigten Faktura eine selbstunterzeichnete Deklaration beizufügen hat, welche
die oben angedeuteten Angaben über die Produktionskosten (Rohmaterial, Fabrikation,
Verpackung mit einem Zuschlag von 8 7«) enthalten muß. Der Minister des Auswärtigen
hatte nun kürzlich beim Finanzministerium angefragt, ob die Produktionskosten gemäß dem
oben erwähnten Abschnitt 11 auch für solche Waaren anzugeben seien, für welche
spezifische Zölle erhoben werden. Das Finanzministerium beantwortete die Anfrage
durch Uebermittluug eines Gutachtens seines „Solicitors'. Diesem zu Folge haben die
fraglichen Angaben nur den Zweck, Defraudationen beim Import von Waaren, die einem
Werthzoll unterliegen, zu verhüten ; es liege kein Grund vor, dieselben auch für Waaren
zu verlangen, die spezifisch zu verzollen sind, und es könne daher kein Importeur
gezwungen werden, Certifikate über die Herstellungskosten solcher Waaren beizubringen.

— Das aus drei Mitgliedern bestehende Kollegium der Generalabschätzer
in New-York ist so mit Arbeit überladen, daß der Finanzminister ein zweites Kollegium
für den Hafen von New-York ernennen mußte.

— Die Zahl der Fakturen, welche den Konsuln zu unterbreiten sind, hängt,
nach einer neueren Webling des Finanzminisfers an die Konsuln, davon ab, ob die
betreffenden Waaren zur Abschätzung b stimmt sind oder nicht. Im ersteren Falle ist
dem Konsul die Faktur dreifach, im letzteren vierfach zur Beglaubigung einzuhändigen.
Ein Exemplar kommt zu den Akten des Konsuls, eines ist vom Konsul dem Zollkollektor
des Bestimmungshafens der Waare zu senden; das dritte, bezw. dritte und vierte Exemplar
erhält nach erfolgter Legalisirung die Person zurück, welche die Fakturen zum Zwecke
der Legalisirung dem Konsul überbracht hat.

Rassland Eine umfassende Revision des allgemeinen russischen Zolltarifs steht
schon seit geraumer Zeit im Vordergrund der wirtschaftlichen Aufgaben des Reiches.
Die diesbezüglichen Vorarbeiten werden im Finanzministerium betrieben, das statistische
Material wird zusammengetragen und das Projekt unter Heranziehung von Experten für
die einzelnen Waarengattungen ausgearbeitet. Die bekanntlich am 30. August dieses
Jahres erfolgte, fast allgemeine Zollerhöhung um 20 °/o, wurde nur provisorisch, füi die
Dauer bis 1. Juli 1891 verfügt, um den einstweilen noch bestehenden Tarif einigermaßen
mit dem so enorm gestiegenen Rubelkurs in Einklang zu bringen.

Bresil. II est probable qu'un tarif douanier majore entrera en vigueur le 1" janv. 1891.

jExpositions.
Paris 1889. Suivant des informations certaines, le directeur gAnAral

de 1'Exposition universelle de Paris, en 1889, remettra trAs prochainement
aux reprAsentants des gouvernements Atrangers, les diplömes et les mA-
dailles destinAs aux exposants de leurs pays respectifs. Dans aueun cas,
la direction gAnArale ne distribuera ces diplömes et ces mAdailles iudivi-
duellement ä leurs titulaires.

Les rAcompenses obtenues par les exposants suisses leur serönt trans-
mises par la Division du commerce du departement federal des affaires etran-
gbres. Les maisons suisses, qui, ä l'occasion de la distribution gAnArale
des distinctions, pourraient recevoir d'une autre source que de l'autorite
fAdArale, des diplömes ou mAdailles quelconques ou des offres s'y rappor-
tant, ne devront leur accorder aueune valeur et feront bien de ne pas les
accepter.

VerscliiedeueN. — Divers.
Konsulate. An Stelle des verstorbenen Herrn Jean Hohl wurde zum Schweiz.

Konsul in Barcelona Herr Georg Syz von Zürich, Kaufmann in Barcelona, ernannt
Modellschutz. Der „Deutsche Reichsanzeiger" veröffentlicht den dem deutschen

Bundesra'h vorliegenden Entwurf eines Gesetzes über den Schutz von „Gebrauchsmustern".
Nach § 1 werden darunter verstanden: Modelle von Arbeitsgeräthschaften oder
Gebrauchsgegenständen oder von Theiien derselben, insoweit sie dem Arbeits- oder Gebrauchszwecke

durch eine neue Gestaltung oder Vorrichtung dienen sollen. Modelle sollen nicht
als neu gelten, wenn sie zur Zeit der aut Grund des projektirten Gesetzes erfolgten
Anmeldung bereits in öffentlichen Druckschriften beschrieben oder im Inlande offenkundig
benutzt worden sind.
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Consulats. Le conseil föderal a nommö M. Georges Syz, de Zurich, en qualite de
consul de la Confödöration i Barcelone (Espagne), en remplacement de M. Jean Ilohl,
de Trogen, döcödö.

Vins d'ltalle. Nous donnons ci-dessous les chiffres du mouvement des vins qui s'est
produit dans la station oenotechnique du gouvernement italien, ä Lucerne, pendant le
mois d'octobre et nous ajoutons le total des chiffres de ce mouvement des dix premiers
mois de cette annöe:

Provenance du Tin et principal?« eapdces entries et aorties kj^netto kg°iietto

Piömont (Piemont r, Stradella [moüt], Barhera r) 86,152 53,674
Vönötie (Spumanto italien) — 24
Toscane (Montepulciano r [marques A et C], Chianti Siena r) — 2,063
Adriatique mdridionale (Cologna r, Caroviguo 6 et r, Putignano r,

Corato r, Molfetta r, Puglia 6, Barletta r) — 46,101
Möditerranöe mdridionale (Capri b) — 52
Sicile (Catane r, Marsala 5, Siracuse r, Trapani b, Lieata b, Sco-

glietti r) 28,870 46,407

Total 115,022 148,321

Totaux des dix mois 1,011,002 1,150,336

Bel Wiedergabe von Mittlieilungen belitbe man die Quelle anzugeben.

AuKlitndiHche Hanken. — llauquoH otrangöres*.
Deutsche Reichsbank.

31. Oktober. 7. November. 31. Oktober. 7. November.
Mark Mark. Mark Mark

Metallbestand 718,804,000 730,390,000 Noten-Circulat. 1,052,835,000 1,009,642,000
Wechsel-Portef"' 612,607,000 568,811,000 Kurzf. Schulden 298,940,000 284,812,000

Banca nazionale nel regno d'ltalia.
20 Ottobre. 31 Ottobre. 20 Ottobre. 31 Ottobre.

L. L. L. L.
Moneta metallica 202,719,894 200,893,934 Circolazione. 619,951,928 616,202,053

Conti coirenti a
Portafoglio 401,941,537 406,247,150 vista 68,250,297 65,680,912

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

31. Oktober. 7. November. 31. Oktober. 7. November,
österr. Ü. österr. ü. österr. fl. österr. fl.

Metallbestend 220,050,070 219,604,942 Noten-Circulation 471,376,150 464,424,100
^^6cll86l *

aufd. Ausland 24,952,129 24,224,979 Kurzfäll. Schulden 8,831,361 12,481,388
auf das Inland 200,976,270 199,868,205

En reproduidant des commnnications, on est priö d'en indiquer la source.

Ixisertionepreis:
Die halbe Spaltenbrette 25 Ct«.,

Ute «tanze Spaltenbreite 50 Cts. per Zelle.
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Prix d'insertion:

25 cts. la petite ligne,
50 cts. la ligne de la largear d'une colonne.

Co32CL^0,grn.Ie
des riifinins de 1er du Jum-Siiiiploii.

Assemblee generale extraordinaire des actionnaires
Samßöi 29 LOTembre 1890, ä 2 teures de Mi-midi,

ä l'HöteI-«le-Ville de Bcrue (salle da Grand Conseil).

Ordre du jour:
3° Achat de la ligne Pont-Yallorbes.
2" Eventuellement: Augmentation du capital-actions de frs. 1,120,000

par remission de 5600 nouvelles actions ordinaires de 200 frs.
chacune, avec jouissance du 1" janvier 1891, pour payer le piix
de cette ligne.

Les porteurs d'actions qui veulent prendre part it cette assemble
doivent döposer leurs titres jusqu'au lundi 24 novembre 1890, ä 1'un des
domiciles dösignes ci-apres:

A Berne et ä Lausanne, auprös de la Direction de la Compagnie,
A Fribourg, ä la Caisse d'amortissement do la Dette publique,
A Geneve, chez MM. Lullin et Cle, banquiers, rue Abauzit 2,
A Bale, ä la Banque de depots,
A Zurich, au Credit suisse,
A Neuchatel, auprös du Chef de gare,
En Allemagne, ä la Baiique pour le commerce et l'industrie ä

Berliu, Francfort s./M. et Darmstadt, et ä la Banque
internationale ä Berlin.

En öchange du depot de ses titres, chaque actionnaire recevra un
permis nominatif, qui lui servira de carte d'entree et lui donnera le droit
de circuler gratuitement sur les lignes du Jura-Simplon pour se rendre ä

Berne le jour de l'assemblöe, par les trains arrivant ä Berne avant 2 heures
de l'aprös-midi, et pour retourner par les trains partant de Berne le meme
jour apres 3 heures du soir. Pour le retour, ces permis ne seront valables
qu'apres avoir öte prösentes ä un des bureaux de contröle de l'assemblöe,
pour etre revetus d'un timbre. Les bureaux de contröle seront ouverts
dös 1 heure apres-midi ä lTIötel-de-Ville.

On peut se procurer le rapport sur le.s objets ä l'ordre du jour auprös
du secretariat göneral de la compagnie, ä Berne.

Comme il s'agit d'une decision pour l'augmentation du fonds social,
il ne peut, ä teneur de Particle 17 des Statuts, ötre statuö sur cet objet
que daus une assemblee oil sont representees plus du quart des actions,
et ä la majoritö des deux tiers des voix. Si ce quorum n'est pas atteint,
il est convoquö une autre assemblee, qui statue valablement, quel que soit
le nombre des actionnaires presents et des actions representees, mais
toujours ä la majorite des deux tiers des vöix.

Berne, le 7 novembre 1890.
Au nom du conseil d'administration

et de la direction des chemins de fer du Jura-Simplon:

Kory-lSollard. Marti.

Gotthardbahn.
Einladungzur Generalversammlung.

Die Herren Aktionäre der Gotthardbahn, beziehungsweise die h.
Regierungen der Schweizer Kantone, welche sich zur Verabreichung von
Subventionen für die Gotlhardbahnunternehinung verpflichtet haben, werden
anmit zu einer ausserordentlichen (üeueralversaininlung,
welche NaiiDttag den 22. November d. J., Vormittags lO Uhr,
in Luzeru (Regierungsgebäude) stattfinden wird, eingeladen.

Die Verbandlungsgegenstände sind:
Bericht und Antrag des Yerwaltungsrathes

1) betreifend Erhöhung des Aktienkapitals der Gotthardbahn durch
Emission von 20,000 neuen Aktien ä Fr. 500 und Abänderung von
Art. 4 der Statuten;

2) betreffend Bewilligung eines 4 °/oigen Anleihens von 4,000,000 Fr.
mit Pfandrecht auf die Linien Immensee-Küßnacht-Luzern und
Goldau-Walchwyl-Zug.

Die Aktionäre, welche der Versammlung beiwohnen, oder sich durch
andere Aktionäre in derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktientitel
entweder wenigstens zwei Tage vor dem Versammlungstage bei der Hauptkasse

der Gesellschaft in Luzern oder wenigstens sechs Tage vor dem

Versammlungstage bei den unten erwähnten Zahlstellen der Gotthaidbahn
oder bei der Duutschen Effekten- und Wechselbank in Frankfurt a. M. und
sonstigen von der Direktion zu genehm'genden Bankhäusern niederzulegen,
und erhalten dag. gen Eintrittskart, n zur Generalversammlung.

Die Eintrittskarten berechtigen zur freien Fahrt in Klasse II und III
in den Zügen der Gotthardbahn nach Luzern am 21. und 22. November,
an letzterem Tage jedoch nur in den Vormittags in Luzern ankommenden
Zügen. Am Schlüsse der Generalversammlung werden den Aktionären Frei-
billete für die Rückfahrt auf der Gotthardbahn, gültig am 22. und 23.
November, verabfolgt.

Den Tit. IU gierungen der subventionirenden Kantone werden wir ihre
Stimmkarten zukommen lassen.

Die unter Ziffer 1 und 2 der Traktanden erwähnte Vorlage wird den
Tit. Regierungen der subventionirenden Kantone direkt zugestellt werden
und den Aktionären vom 15. November «1. J. an in deutscher und
französischer Ausgabe bei den Zahlstellen der Golthardbahn, nämlich der
Hauptkasse der Gesellschaft in l.uzcrii, der Schweiz. Kreditanstalt in
Zürich, der Basler Handelsbank und den Bankhäusern Zahn & C* und
R. Kaufmann & C'* in Rasel, der Berner Handelsbank in Hern, der
Aarg. Bank in Aaran, der Bank in tViutertliur, der Bank in
Schalthausen, der Banca cantonale Ticinese in Ilelliiizoua, der Banca delta
Svizzera Italiana in Lugano, dem ßankhause Pury & C" in Neuenburg,

dem Bankhause Lombard, Odier & C'* in («eilt*, ferner bei der
Direktion der Diskonto-Gesellschaft in ISerli», dem ßankhause S. Oppenheim

junr & C" und dem A. Schaaffhausen'schen Bankverein in Itülii,
dem Bankhause M. A. v. Rothschild & Söhne und der Filiale der Rank für
Handel und Industrie in Frankfurt a. M., endlich bei der Nalional-
bank des Königreichs Italien in Rom, Florenz, Turin, Genua,
Mailand, Venedig, Neapel und I.ivorno zur Verfügung stehen.

Luzern, den 13. Oktober 1890.
Namens des Veiwaltungsrathes der Gotthardhahn,

Der Präsident: Nchiistcr-Kurckharrit.
(M101G4Z) Der Sekretär: Schweizer.

Einwoliiiergßffleinde 8er Stadt Bern.

S^prozentiges konvertirtes Anleihen vom Jahre 1888.
Vom Verfalltage an werden eingelöst in

Bern: Stiultkusse, Bern: Marcunrd & <J'\
» Kantonalbank, » Schweiz. Volksbank,
» üepositokasse, Basel: J. Biggenbach,
j> Eidgenössische Bank, Zürich i Kantonalbank,

1) der auf 15. November 1890 verfallende Zinscoupon Nr. 4,
2) die am 29. August 1890 zur Rückzahlung auf 15. November 1890

herausgeloosten 48 Schuldscheine:
a. Schuldscheine, d. d. 1. Mai 1S84:

Nr. 15, 71, 87, 109, 146, 188, 256, 285, 311, 326, 374, 674, 974,
1001, 1360, 1424, 1475, 1618, 1662, 1769, 1804, 1909, 1946, 2048,
2063, 2221, 2268, 2400, 2416, 2488, 2512, 2657, 2685, 2893, 2950,
3401, 3163, 3218, 3233, 3344, 3404, 3467.

b. Vom 4prozentigen Bundessitzanleiheu, d. d. 1. Miirz 1856/57:
Nr. 472 (3556), 473 (3557), 476 (3558), 482 (3559), 659 (3605),

1166 (3785).
NR. Die in Klammern den Titelnummern beigesetzten Zahlen

entsprechen den Nummern auf der Vorderseite der zugehörenden Coupons.
Diese Titel, deren Verzinsung mit obigem Termin aufhört, sind mit

sämmtiichen nicht verfallenen Zinscoupons einzuliefern.

Bern, den 10. November 1890.
Der städtische Finanzdirektor:

(R 4619) Ileller-Kiirgi.

Die Basler Lagerhausgesellschaft Basel
empfiehlt ihre Lagerhäuser und Zollniederlage (Transitlager) in I.eopolds-
höhc, vier Kilometer von Basel, auf deutschem Gebiet. Tarife etc. stehen
den Herren Interessenten zur Verfügung.

Wir nehmen Gelder an auf
Kassenscheine, auf zwei Jahre fest, Zins
3'/* °/°> zahlbar 1 April u. 1. Oktober.

Schweiz. Volksbank,
(H 4089 V) Bern.

Abonnements auf das „Schwelzerische

UaudelsamlsblaU" werden vom i. Januar

an von allen l'ostbureaux, sowie von der

Expedition entgegengenommen.

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsbluttcs) in Bern. — Impriinerie JENT & REINERT CExpöditiou de la Ftuiüe offizielle suisse du commerce) ä Berne-


	

